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RUNDSCHREIBEN Dezember 2011 
 
 
 
Liebe Mitglieder, 
 
 
Weihnachten naht und viele von uns freuen sich auf ein paar Tage Urlaub über das Jahresende, 
wo uns Zeit bleibt für Familie, Freunde und vielleicht die Jagd mit dem Hund. 
Für uns ist dies Anlass allen Dank zu sagen, die für den Verein und unsere Sache viel von ihrer 
Zeit gegeben haben. 
Ganz besonderen Dank sagen wir unseren Revierinhabern, die uns schon viele Jahre ihre 
Reviere zur Verfügung stellen. 
Bei ihnen haben wir uns bereits auch persönlich mit einer kleinen Aufmerksamkeit bedankt. 
 
Vor dem Ausblick auf das Jahr 2012, lassen Sie uns einen Rückblick auf das zu Ende gehende 
Jahr werfen. 
 
Im März/April fanden wieder unsere bewährten Übungstage für die VJP-Kandidaten statt. 
Gerd Bartell und Pia Mußler mit ihrem Team haben auch in diesem Jahr wieder drei Termine 
angeboten, die von einer sehr stattlichen Zahl von Hundeführern dankbar angenommen wurden. 
Dieses Angebot werden wir auch im kommenden Jahr anbieten.  
Den Initiatoren und Helfern gilt unser herzlicher Waidmannsdank. 
 
 
Am Sonntag, den  27.03.2011 fand in Linkenheim eine Richterschulung statt. Die 
Veranstaltung, deren Referentin Heike Geeck war, war sehr gut besucht. Gerd Bartell 
informierte die anwesenden Richter und Richteranwärter vom Verbandstag in Fulda. 
 
Am Nachmittag fand unsere Hauptversammlung im gut besuchten Saal des « Sängerheim 
Waldblick » in Linkenheim-Hochstetten statt. 
 
Unser 2. Vorsitzender, Herr Michael Oesterle, begrüßte die Anwesenden. 
 
Die Hauptversammlung gedachte zunächst den seit der letzten Hauptversammlung 
verstorbenen Mitglieder : 
 
Herr Werner Gundermann, Hördt EHRENMITGLIED 
 
Herr Adolf Louis, Wörth   EHRENMITGLIED 
 
Manfred Rößler, Stutensee 
 
Bevor der Tagesordnungspunkt 3 aufgerufen wurde, gab zunächst Herr Oesterle eine Erklärung 
zu den Rücktritten des ersten Vorsitzenden Herrn Thomas Rupp, der Geschäftsführerin Heike 
Geeck bzw. drei der Mitglieder des erweiterten Vorstandes, Herrn Sahim Focic, Herrn Stefan 
Grether und Frau Denise Hartmann ab. Er dankte Herrn Rupp für die gute Zusammenarbeit, die 
bis zu den Streitpunkten am Jahresende 2010 gegeben war. Außerdem berichtete er von einem 
klärenden Gespräch, das zwischen ihm, Frau Geeck, Herrn Metzger und Herrn Rupp stattfand. 
Danach gab auch Herr Rupp eine Stellungnahme zu den Vorfällen ab, die zu seinem Rücktritt 
führten. 
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Unter Tagesordnungspunkt 3 gab Heike Geeck den Geschäftsbericht für das Jahr 
2010 ab. Sie machte  Ausführungen über die Aktivitäten unseres Vereins im Jahr 2010 und gab 
einen Überblick über die Prüfungen 2010. Insbesondere ging sie auf die Zahl und Rassen der 
auf Prüfungen geführten Hunde, sowie auf die Hundeführerlehrgänge ein. Diese erfreuen sich 
einer hervorragenden Resonanz und tragen wesentlich zu der positiven Mitgliederentwicklung 
und zum Ansehen unseres Vereines bei. Den Lehrgangsleitern 2010 Sahim Focic, Stefan 
Grether (HZP-Kurs)  und Gerd Bartell, Pia Mußler (VGP-Kurs) mit ihren Mitstreitern wurde 
gedankt.  
Der Mitgliederstand war wieder positiv. Zu Anfang des Jahres 2010 belief sich die Mitgliederzahl 
auf  632,  am Ende des Jahres 2010 waren 645 Mitglieder registriert. Es gab 28 Eintritte, 12 
Austritte und drei Verstorbene. 
 
Der Kassenbericht wurde von Michael Oesterle in Vertretung des entschuldigten Kassenwartes 
Achim Oberacker verlesen. Dieser gab Aufschluss über unsere soliden Vereinsfinanzen.  
Die Kassenprüfer, Herr Metzger und Herr Füger bescheinigten Herrn Oberacker eine 
einwandfreie Kassenführung. 
Herr Edwin Metzger beantragte daraufhin die Entlastung des Gesamtvorstandes. Die Entlastung 
erfolgte mit einer Gegenstimme und drei Enthaltungen. 
 
Danach kamen wir zu dem erfreulichen Tagesordnungspunkt der Ehrungen : 
 
Folgende Mitglieder wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt : 
 
Herr Klaus Bähr, Pirmasens 
 
Herr Richard Dittes, Gondelsheim 
 
Herr Rainer Dorn, Fahrenbach 
 
Herr Karl-Heinz Freising, Lambsheim 
 
Herr Peter Huxel, Sinsheim  
 
Herr Ernst Willaredt, Sinsheim 
 
 
Die goldene Vereinsnadel  ging an folgende Mitglieder: 
 
Herr Herbert Dietrich, Karlsruhe 
 
Herr Günther Johs, Linkenheim-Hochstetten 
 
Herr Klaus Vogt, Sinsheim 
 
Herr Friedbert Veith, Neibsheim 
 
Auf diesem Wege allen Geehrten nochmals unser aller Waidmannsheil. 
 
Auf Grund der niedergelegten Ämter mussten unter Tagesordnungspunkt 8 Neuwahlen nach § 
10 der Vereinssatzung durchgeführt werden. 
Als Wahlleiter fungierte Herr Günther Johs. Es waren 102 stimmberechtigte, eingetragene 
Mitglieder anwesend. Die Wahlen erfolgten auf Antrag in geheimer Abstimmung. 
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Für das Amt des ersten Vorsitzenden kandidierte Herr Michael Oesterle. Er wurde 
mit 91 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen und einer Enthaltung gewählt. Eine Stimme war ungültig. 
Für das Amt des durch die erste Wahl vakant gewordenen zweiten Vorsitzenden kandidierte 
Herr Martin Müller. Er wurde mit 82 Ja-Stimmen, 10 Nein-Stimmen und sechs Enthaltungen 
gewählt. Wiederum war eine Stimme ungültig. 
Für das Amt der Geschäftsführung wude als einzige Kandidatin Heike Geeck vorgeschlagen. Es 
wurden 99 Stimmen abgegeben, wobei sechs Enthaltungen, 7 Nein-Stimmen und 89 Ja-
Stimmen  ausgezählt wurden.  
Per Akklamation wurden die Kassenprüfer, Herr Metzger und Herr Füger bis zum Ende der 
Wahlperiode gewählt. 
Alle Gewählten nahmen die Wahl an. 
 
Daraufhin übernahm der neu gewählte erste Vorsitzende Michael Oesterle den Vorsitz. 
 
Unter TOP 9 informierte Herr Bartell über den Verbandstag in Fulda. 
Unter anderem wurde dort beschlossen, dass die bestehende VZPO, mit den in diesem Jahr 
eingebrachten Veränderungen, die aber erst ab 01.01.2012 gelten, bis 2016 Gültigkeit hat. 
E-Reizgeräte bleiben weiterhin verboten, sie sind jetzt aber Ländersache. 
Von der kynologischen Jahrestagung des LJV informierte Herr Hans Deiß die Anwesenden.  
 
Unter dem Punkt Verschiedenes wurden keine Anliegen bzw. Hinweise vorgebracht. 
 
 
Die Verbandsjugendprüfung fand am 23.April 2011 in Linkenheim statt. 
Gemeldet waren  32 Hunde von denen 26 erschienen sind. 21 Hunde konnten die Prüfung 
bestehen. Das ist ein gutes Ergebnis.  
 
 
Suchensiegerin wurde : 
 
               Luppa-Vadász Dumás, UK-Hündin, Führerin Jacaueline Sitje, Solothurn 
               71 Punkte  
 
Gefolgt von den punktgleichen  Ibis II vom Breitenthal ( DD,Führer Rudi Jung) und  
Hanny von der Betteleiche ( KlM, Führer Ulrich Heneka) mit jeweils 70 Punkten. 
 
 
Am 24.09.2011 fand unsere Herbstzuchtprüfung ohne Spur im Raum Linkenheim statt. Es 
waren 29 Hunde gemeldet. 24 Hunde sind erschienen und wurden durchgeprüft. Bestanden 
haben 18 Prüflinge. 
 
Suchensieger wurde : 
 
Perle vom Hanauerland, DD-Hündin, mit 186 Punkten 
Führer : Herr Iuliu Prosek, St. Leon-Rot 
 
 
Auf der VGP am 15. +16.10.2011 ebenfalls im Großraum Linkenheim / Stutensee, waren 15 
Hunde gemeldet. 2 davon wagten die Übernachtfährte. Insgesamt 9 Gespanne bestanden die 
Meisterprüfung. 
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Suchensieger VGP-Tagfährte : 
 
Elvis vom Rheinhamen , DD-Rüde mit 336 Punkten, I.Preis 
Führer : Stéphane Stoetzel, Buhl, Frankreich 
 
punktgleich gefolgt von der Wurfschwester Enya vom Rheinhamen geführt von Gilbert Erbs, 
Munchhausen, Frankreich 
  
Die Prüflinge auf der Übernachtfährte konnten die Prüfung leider nicht bestehen. Die 
Verleitungen des wildreichen Hardtwaldes waren zu stark.  
 
Die Brauchbarkeitsprüfung fand am 29.10.2011 im Raum Linkenheim statt. Es waren 7 
Gespanne, die allesamt bereits auf einer HZP angetreten waren gemeldet, von denen 4 
erfolgreich waren.  
 
 
Unser Prüfungskehraus fand dann am 05.11.2011 statt.  
 
Es war ein Hund zur Vereinseigenen Prüfung nach dem Schuss  sowie zwei Gespanne zur 
Verbandsschweißprüfung über 20 Std. und eines über 40 Std. gemeldet. Auf der 
Bringtreueprüfung war ein Hund gemeldet. 
 
Die Verbandsprüfung Arbeit nach dem Schuss konnte  mit einem III. Preis und 92 Punkten die 
Golden-Retr.-Hündin Henriette v. d. Steinernen Jungfrauen abschließen. Zusammen mit ihrem 
Führer Herrn Arno Koch, Herbrechtingen zeigte sie durchweg sehr gute Leistungen. Lediglich 
beim Schweiß waren die Verleitungen so groß, dass hier Punktabzüge vorgenommen werden 
mussten.  Wer sich aber einer so schweren Prüfung stellt und diese besteht hat nicht nur viel 
gearbeitet sondern vorallem einen ganz hervorragenden Hund. Waidmannsheil ! 
 
Auf der Verbandsschweißprüfung zeigten alle drei Gespanne beeindruckende Arbeiten. Es ist 
schon sehr selten, dass alle Gespanne einer VSwP diese bestehen. Geschieht dies auch noch 
mit durchweg ersten Preisen, dann ist dies Beweis dafür, dass ganz hervorragende Gespanne 
sich dieser Aufgabe gestellt haben. In diesem Jahr waren dies : 
 
Auf der über 40-Stunden-Fährte der DL-Rüde Racker vom Sämmenhof mit seinem Führer Jens 
Mahler, Weingarten und auf der über 20-Stunden-Fährte die DD-Hündin Meggi II vom Allerlei 
mit Manfred Häuselmann, Angelbachtal sowie der KLM-Rüde Buck v. d. Tittmoninger Burg mit 
Martin Peter, Uitikon.  
 
Die Btr. absolvierte souverän der DL-Rüde Waldjäger’s Alf mit seinem Führer Jens Mahler. In 
Windeseile war der Rüde am Fuchs und trug ihn sicher seinem Führer zu. 
 
Allen Hundeführern des Prüfungsjahres 2011 sagen wir auf diesem Wege ein herzliches 
Waidmannsheil. Und wenn es auch bei dem einem oder anderen nicht ganz so geklappt hat, so 
können Sie doch auf die Arbeit die Sie in die Ausbildung Ihres Hundes gesteckt haben aufbauen 
und... nächstes Jahr sind auch noch Prüfungen. 
 
Besonders bedanken möchten wir uns aber auch an dieser Stelle nochmals bei allen Richtern, 
Revierinhabern, Revierführern, Helfern und Jagdhornbläsern sowie bei den Teams der 
Hundeführerlehrgänge. Ohne IHR Engagement wäre der Verein Oberländer nicht vorstellbar..  
 
! DANKE ! 
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Wie Sie diesen Ausführungen entnehmen konnten, liegt ein ereignisreiches Jahr 
nun fast hinter uns. Aber auch für das Jahr 2012 stehen jede Menge Termine und Aktivitäten an. 
 
Ans Herz legen möchten wir Ihnen den Termin der Hauptversammlung 2012. 
 
Sie findet am Sonntag, den  25. März 2012 in Linkenheim statt. 
Bitte merken Sie sich den Termin bereits jetzt vor. Eine separate Einladung erfolgt noch im 
neuen Jahr. 
 
 
Info’s zu den Hundeführerlehrgängen erhalten Sie bei : 
 
Heike Geeck, Rappengasse 31, 67365 Schwegenheim, Tel. : 06344/5788.  Die Anmeldungen 
nimmt ebenfalls ausschließlich Frau Geeck an. Bitte nehmen Sie die Anmeldung mit dem auf 
unserer Internetseite verfügbaren Anmeldebogen vor, welchen Sie ausgefüllt an die 
Geschäftstelle schicken. Selbstverständlich können Sie diese Anmeldeformulare auch bei Heike 
Geeck anfordern.  
 
Denken Sie daran, dass die Teilnehmerzahl für HZP bzw. VGP/VPS-Kurs begrenzt ist. Die 
ersten Anmeldungen sind schon eingegangen, Interessenten bitte schnellstmöglich melden.  
 
Anmeldeschluss für die VJP-Übungstage ist am 05.02.2012. Der erste VJP-Infotag (der 
Theorietag) ist am 12.02.2012. Weitere Infos bei Heike Geeck. 
 
Verbandsrichter sollten bitte an die notwendigen Richterschulungen denken. Spätestens alle 4 
Jahre muss eine solche Schulung besucht werden, da ansonsten die Richtereigenschaft ruht. 
Im Verbandsorgan « Der Jagdgebrauchshund » 12/2011 sind die gemeldeten 
Richterfortbildungen für das erste Quartal 2012 aufgeführt. Auch unsere Fortbildung, die wir am 
25.03.2012 ab 9°° Uhr durchführen (vor der HV) ist dort veröffentlicht. 
 
 
Über die weiteren Prüfungstermine informiert Sie der kleine Kalender, den wir in diesem Jahr 
wieder dem Rundschreiben beilegen und der Sie im neuen Jahr begleiten soll. 
 
 
Wir wünschen nun allen Mitgliedern und Ihren Familien frohe und besinnliche 
Weihnachtsfeiertage. Für 2012 wünschen wir Ihnen vor allem Gesundheit, Glück und 
Zufriedenheit sowie viel Waidmannsheil. 
 
 
Für den Vorstand 
 
 
gez. Michael Oesterle    gez. Heike Geeck 
(1. Vorsitzender)    (Geschäftsführerin)              
 
 
 
 


